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FCV auf dem Weg an die Tabellenspitze 
1. Liga: Der FC Vaduz gewinnt auch das zweite Heimspiel gegen Zug 94 klar mit 3:0 (1:0) 

Der FC Vaduz ist auf be
stem Weg an die Tabellen
spitze. Nach dem 3:0 
Heimsieg gegen Zug sind 
die Vaduzer als einzige 
ungeschlagene Mann
schaft zwar immer noch 
zwei Partien im Rück
stand, aber der Abstand 
zum derzeitigen Leader 
Gossau beträgt'jetzt nur 
noch zwei Punkte. 

Rainer Osyelt 

Spielertrainer Wegmann hatte 
verständlicherweise dieselbe 
Formation gewählt, die am ver
gangenen Samstag in der zwei
ten Hälfte beim Leader St. Gallen 
das Spiel noch umgedreht hatte. 
Und der Start gegen die als sehr 
konterstark eingestufte Truppe 
aus der Innerschweiz verlief für 
die Vaduzer optimal. Bereits 
nach 82 Sekunden zappelte das 
Leder im Tornetz der Zuger. Auf 
der rechten Seite hatte sich 
Büchel durchgesetzt und seine 
Vorlage drückte der 22jährige 
Neuzugang Zarn aus kurzer 
Distanz über die Linie. Sein ers
ter Treffer im FCV-Dress. 

Strömender Regen 
Überhaupt verlief die Start

viertelstunde vielversprechend. 
Trotz strömendem Regen, der 
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Marius Zarn (links) erzielte bereits nach 82 Sek. den Führungstreffer f ü r  die Vaduzer. (Bild: Ingrid) 

bis zum Schlusspfiff anhielt 
und das Terrain tief werden 
Hess, zeigten sich die Vaduzer 
von Beginn weg konzentriert, 
liessen den Ball laufen, rochier
ten, aber ausser einem Zarn-Di-
rektschuss (15.) schaute dabei 
nichts Gefährliches heraus. 
Und in der Folge flachte das 
Spiel zunehmend ab. 

Esposito schied aus 
Die Vaduzer liessen sich e t 

was zurückfallen, wohl mit 
dem Respekt vor einem allfälli
gen Konter und die Gäste ande
rerseits waren vorne wirkungs
los und bestätigten dabei, dass 
sie eben das Spiel nicht machen 

können. Zudem schied noch 
der ex-Nat.A-Kicker Esposito 
verletzt aus (17.). Aber auch 
Spielertrainer Gross konnte 
sich nie in Szene setzen und 
Januzi, der in den Aufstiegs
spielen mit zwei Toren für Wir
bel sorgte, war  beim ^ g e 
wechselten Baumann bestens# 
aufgehoben. So plätschert? die 
Partie im Regen so dahin, ohne 
notizwürdige Szenen. 

Büchel zum vierten 
Nach dem Seitenwechsel 

dann doch wieder etwas mehr 
Druck nach vorne seitens der 
Vaduzer. Aber Moitzi nutzte 
seine Chance nicht (51.), der 

reagieren. Auf  der anderen Sei
te t raf  Wegmann nur  die Latte 
(87.). In der Nachspielzeit 
konnte dann aber Slekys, der 
sich im Moment nicht in Euro
pacupform zeigt, nach Weg-
mann-Pass allein a u f  den Tor

mann losziehen und diese 
Chance Hess er  sich nicht ent
gehen und setzte die Kugel si
cher zum Endstand in die Ma
schen. 24 Tore in sieben Spie
len, das lässt sich sehen und 
freut die Fans. 

Vaduz - Zug 9 4  3:0 (1:0) 

Ball flog über die Latte. Und 
Slekys verfehlte mit dem Kopf 
einen Wegmann Eckball knapp 
(55.) So war  es dem 18-jährigen 
Büchel vorenthalten, nach Vor
lage von Slekys mit seinem 
vierten Saisontor für die 
(Vor)entscheidunge zu sorgen 
(^4.). Nun konnten es die Vadu-
ze'r etwas lockerer angehen, die 
kräfte einteilen angesichts der 
nächsten drei Partien in den 
nächsten zehn Tagen. 

Kein einziger Konter 
Die Zuger konnten überra

schenderweise keinen einzigen 
Konter fahren, konnten nach 
diesem Rückstand nicht mehr 

Schiedsrichter D. Haas 
Rheinparkstadion 

Tore: 2. Zarn 1:0,64. Büchel 2:0,90. Slekys 3.0 

Zuschauen 150' 

Auswechslungen: 17. Wyss für Esposito, 23. Baumann für Burgmeier, 68. 
Rasch für Zarn. 80. Polverino für Moitzi 

Verwarnungen: 32. Salatic/Foul, 48 Koch/Foul, 87. Wyss/Foul. 

Bemerkungen: Strömender Regen - Bei Vaduz auf der Bank: Bossi, Fischer, 
Gerster, Cabral - Lattenschuss Wegmann 87.- Ecken 2:7 (1:3) 

Spielwertung: Nach der Startviertelstunde Mittelmass bei Dauerregen 

Auffallend und sehenswert Mit einem Tor und einem Assist war diesmal 
Büchel der Matchwinner 

Champions League: Favoriten setzten sich durch 
Leverkusen gewann trotz Zubi-Flop - Sturm Graz findet aus der Krise 

Portugiesen, die in der zweiten zurück. Galtasaray spielte ab 
Halbzeit zu sorglos und risiko- der 69. Minute wegen einer Ro-
haft agierten, blieb einzig noch ten Karte gegen Suat nur  noch 
ein Penaltytor von Sa Pinto für mit neun Feldspielern. Sturm 
die Resultatverbesserung. Graz wahrte sich mit dieser Lei

stung die Chance a u f  das Errei-
Sensationelle Steirer chen der Zwischenrunde. 

Sturm Graz steckte zuletzt • 
tief in der Krise, verlor in der Sicherer Sieg für Lazio 
österreichischen Meisterschaft Rom, Arsenal in extremis 
fünf Mal in Folge und zum Lazio Rom und Arsenal wei-
Auftakt der Champions League sen nach zwei Spielen in der 
mit 0:5 gegen die Glasgow , Gruppe B das Punktemaximum 
Rangers. Trainer-Denkmal Iv i - '  auf. Lazio bezwang Sparta Prag 
ca Osim bot seinen Rücktritt verdient 3:0 (1:0), während Ar-
an, doch der mächtige Mann im senal London zu Hause beim 
Verein, Präsident Hannes Kärt- 3:2 (1:2) gegen Schachtjor Do
nig, lehnte dies ab. Nun fanden hetzk erst in der Nachspielzeit 
die Grazer ausgerechnet gegen zu drei Punkten kam. 
UEFA-Cup-Sieger Galatasaray 
Istanbul, an dem in der Qualifl- Mühevoller Sieg für Real 
kation zur Champions League Real Madrid musste 51 Minu-
St. Gallen gescheitert war, ten warten, ehe es gegen das 
durch Treffer von Juran (32.), offensiv orientierte Spartak 
Schopp (64.) und des Ex-Bas- Moskau zum Torjubel ansetzen 
lers Schupp (81.) zum Erfolg konnte. Helguera verwandelte 

Champions League 

Zum Abschluss des 2. Durch
gangs in  der Vorrunde der  
Champions League setzten 
sich die Favoriten meist 
durch. Real Madrid gewann zu 
Hause gegen Spartak Moskau 
mit 1:0, Bayer Leverkusen 
trotz eines Flops des Schwei
zer Nationaltorhüters Pascal 
ZuberbUhler gegen Sporting 
Lissabon mit  3:2. Arsenal 
siegte gegen Schachtor Do
nezk mi t  3:2, Lazio Rom 
fertigte Sparta Prag mit  3 :0  
ab. Überraschend musste sich 
einzig Galatasaray Istanbul 
bei Sturm Graz gleich mi t  0 :3  
geschlagen geben. Lyon, die 
Mannschaft von  Patrick Mül
ler, verlor bei Olytnpiakos 
Piräus mi t  1:2. 

Bayer Leverkusen kehrte in der 
Gruppe A zum Erfolg zurück 
und besiegte Sporting Lissabon 
in einem intensiven Spiel mit 
3:2. 

Zuberbühler patzte 
Selbst ein schlimmer Fehler 

des Schweizer Nationalgoalies 
änderte nichts am Kampfgeist 
der Deutschen, die zuletzt 
durch Negativ-Resultate immer 
mehr in die Schlagzeilen gera
ten waren. Zuberbühler fauste
te nach zwölf Minuten einen 
Cornerball von Andre Cruz völ

lig unbedrängt ins eigene Netz. 
Ein unverzeihlicher Fehler für 
einen 1,97 Meter grossen 
Schlussmann. Eine halbe Stun
de brauchten die Leverkusener 
dann, um sich von diesem 
Schock zu holen. Dann wurde 
Lissabons Spielmacher Joao 
Pinto mit einer harten Gelb-
Roten Karte vom Platz gestellt 
und danach waren die Einhei
mischen vor ihrem begeisterten 
Publikum nicht mehr zu brem
sen. 

Mit druckvollem Angriffs
spiel wurde der unsichere däni
sche Nationalgoalie Schmei-
chel unter Dauerdruck gesetzt.' 
Ramelow mit einer Direktab
nahme, Brdaric mit einem fei
nen Lupfer und Neuville 
nochmals mit einer wunder
schönen Direktabnahme unter 
die Latte sorgten zwisthen der 
65. und 79. Minute endlich für 
die hochverdienten Tore. Den 

Gruppe A 
Leverkusen - Lissabon 3:2 (0:1) 
Madrid - Moskau 1:0 (0:0) 

Gruppe B 
Lazio Rom - Sparta P. 3:0 (1:0) 
Arsenal - Schachtor D.3:2 (1:2) 

Gruppe C 
Heerenveen - ValenciaOM (0:1) 
P i räus-Lyon 2:1(2:0) 

eine Flanke von Roberto Carlos 
zum Siegestor. Dank diesem 
Treffer übernahm der Titelver
teidiger auch gleich die Tabel
lenspitze. 

Glasgow Rangers mit 
makelloser Bilanz 

Die Glasgow Rangers bleiben 
nach dem 1:0-Away-Erfolg 
beim noch punktelosen Mo
naco weiterhin ohne Punktver
lust und Gegentor. 

Monaco geriet bereits in der 
8. Minute in Rückstand. Gio
vanni Van Bronckhorst, der zu
sammen mit Numan, Mols, Ro
nald de Boer und Trainer Dick 
Advocaat die holländische 
Fraktion bei den Rangers bil
det, traf mit einem Schuss aus 
rund 30 Metern in die linke tie
fe Ecke von Goalie Porato. Der 
19-fache Internationale gab 
dem Ball dabei so viel Schnitt 
wie es der Brasilianer Roberto 

Gruppe D 
Monaco - Glasgow 0:1 (0:1) 
Graz - Galatasaray 3:0 (1:0) 

Carlos von Real Madrid zu tun 
pflegt. Dieses frühe Handicap 
versuchten die Monegassen en
ergisch, aber ziemlich planlos 
wettzumachen. Sie gelangten 
nur selten mit gefährliche Ak
tionen bis in den Strafraum der 
schottischen Meisters ein, der 
Ex-Zürcher Nonda und sein 
Sturmpartner Simone kaum j e  
zum Abschluss. Nonda recht
fertigte seinen 36-Millionen-
Franken-Transfer von  Rennes 
zu Monaco nicht und wurde 
ausgewechselt. Die besten 
Chancen für den französischen 
Meisters vergab Verteidiger 
Marquez bei einem Kopfball in 
der 77. Minute und einer Direk
tabnahme kurz vor Schluss. 

Valencia ohne 
Verlustpunkte 

In der Gruppe C befindet sich 
Voijahresfinalist Valencia auf 
gutem Weg in die zweite 
Champions-League-Phase. Va
lencia besiegte Heerenveen 
auswärts 1:0 und ist als einzige 
Mannschaft der Gruppe noch 
ohne Verlustpunkt. Je einmal 
gewonnen haben Olympiakos 
Piräus und Olympique Lyon. 
Die Griechen besiegten Lyon, 
das bis zur 65. Minute ohne Pa
trick Müller spielte, mit 2:1. 

Weitere Infos:  www.iitefia.com 
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